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Teil A 
Vorsitzender des Senats B VR Prof. Dr. Henschel 
Präsident Prof. Dr. Herzog 
I. K riegsfolgenliquidation I. 1. Recht der Glaubens- und 
- Reparationsschädenges. Bekenntnisfreiheit 
- Lastenausgleichsrecht - Art. 4 GG -, 
- BVertrG (B VFG) 2. Hochschulrecht (einschließ-
- ReichsleistungsG lieh Promotions- und Habi-
- WertpBG litationsrecht, nicht jedoch 
sonstiges Hochschulausbil-
II, Steuersachen, soweit bis dungs- u. Hochschul prüf ungs-
31.12.89 anhängig recht - vgl. insowei.t Dezer-
geworden nat BVR Prof. Dr. Dieterich, 
Zif f. 1 2 -), 
III. Kostenrecht, soweit es 3. Verfahren, in denen die Aus-
es die oben genannten legung des Art. 5 Abs. 3 GG 
Gebiete betrifft (Freiheit von Kunst und Wis-
senschaft, Forschung und 
Lehre) überwiegt, 
4 . Schulrecht (einschließlich 
. des Privatschulrechts 
- Art. 7 GG - und einschließ-
lieh des Prüfungs- und Verset-
zungsrechts im Rahmen des 
Schulrechts - z.B. Abiturprü-
fung, jedoch z.B. nicht auch 
Prüfungen für das Lehramt 
an Schulen -), 
5. Wohnraum mietrecht 
6. Gemeindeabgabenrecht 
(z.B. Kommunales Abgaben-
recht und Abgabenrecht von 
Verbänden, soweit nicht zum 
Recht der Erschließung gehö-
rig - vgl. Dez. BVR Dr. Seidl, 
Zif f. I Nr. 11 -; nicht dagegen 
Elternabgaben nach Kindergar-
tengesetz der Länder 
- Umlaufverfahren -). 
II. Kostenrecht, soweit es die obem 
genannten Gebiete betrifft 
Zuständigkeit der Dezernate im Ersten Senat 
- Gesamtübers ich t -
(Teil A und Te il B) 
nach Maßgabe des Ge:.chäfb vert ei lungsbesch lusses 
vom 11 . Dezembe r 1990 
für das Geschäfts jahr 1991 
BVR Dr . Seidl B VR Prof. Dr. Grimm B VR Prof. Dr. Söllner 
I. 1. Baurecht, !. l. Recht der fre ien !. Sozialrecht 
2. Bodenrecht, Me inungsäußerung, (soweit nicht die De-
3. Grundstücksver- Rundfunk- und Presse- zernate BVR Dr. Seidl 
kehrsrecht, freiheit - Art. 5 - Kindergeldrecht -
4. Enteignungsrecht, Abs. 1 GG - und B VR Prof. Dr. 
5. Städtebauliches und länd- (nich t : Hochschulrecht), Dieterich - z.B. 
liches P lanungsrec ht, 2. Strafrecht und andere Kassena rztrecht etc. -
6. Raumordnungsrecht, Rechtsgebiete (sowe it das zuständig sind) 
7. Natur- und Landschafts- Recht der Versammlungs-
schutz, f reiheit / Demonstr ations- II. Kostenrecht, sowe it es 
8. Umweltschutz, recht - Art. 8 GG - die obe n gena nnten 
9. Städtisches Umlegungs- und b~troffen ist), Gebiete betrif ft 
Grenzbereinigungsrecht, 3. Allgemeines Persönlich-
l 0. Flurbereinigung, keitsrecht, 
11. Recht der Erschließung, 4 . Recht des Datenschutzes, 
12. Verfahren über sonstige 5. Wirtschaftsrecht 
Beeinträchtigungen von - Art. 74 Nr. 11 GG -
Grundstückseigentum, (soweit es sich nicht um 
die sich a uf öffentliches vorwiegend persönlich 
Recht stutzen, mit Aus- ausgeübte Berufe - ein-
nahme finanzieller Lasten, schließlich Handwerks-
13. Kindergeldrecht, recht - handelt ), 
14. Ge istiges Eigentum 6. W iedergutmachungsrecht 
(Urheber- , Patent- und (Entschädigungs- und 
Warenzeichenrecht), R ücke rsta ttungsrecht 
15. Höfeordnung (Britische Zone). - BEG - ), 
7 . Petitionsrecht 
II. Kostenrecht, soweit e s die oben - Art . 17 GG -. 
genannten Gebiete betrifft 
II. Kostenrecht, soweit es die 
oben genannten Gebiet e 
betrifft 
B VR Prof. Dr. Diet e r ich B VR Dr. K ühling BYR in Seiber t 
I. 1. Recht der selbständ ig und I . l. Ar be it srecht !. 1. Familie nre c ht , 
vorwiegend persö nlic h a us- (z.B. a uc h be trieb!. 2. R echt de r Nic ht e he lic he n. 
geübten Berufe, sowe it es Alte rsversorgung), 
in den Verfahren (z umin- 2. Recht de r A rbeit -
dest auch) um die Ausle- ne hmerübe rlassung , II. Koste nrec ht , sowe it es 
gung des Art. 12 GG ge ht. 3. Mutterschutzr echt , die obe n ge nannt e n Gebie te 
Solche Berufe sind: sowe it es nic ht zum 
betrifft 
Sozialrecht gehör t . 
a) d ie klassischen freien 
Berufe (R Ae , Ärzte, 
Ar c hit ekten, Notare II. Kost e nrec ht , soweit e s 
e t c.), die obe n ge na nnten 
b) andere selbständig, vor- Gebiete be tr ifft 
wiegend pe rsönlich aus-
geübte Berufe (z.B. 
Rec htsbeistände , Ta xi-
fahrer, Heilpra ktiker, 
Makler , Hebamme n, 
Landwirt e etc .) 
2. Ausbildungs- und P rüf ungs-
re cht (a uch an Hochsc hu-
le n, nic ht je doch im 
Rahme n des allgeme inen 
Schulrechts - vgl. Dezer-
nat B VR Prof. Dr. 
Hensc he l -). 
II. Kostenrecht, soweit e s 
' die oben gena nnt e n Gebiete 
be t r iff t 
der Geschäftsverteilung vom 29. November 1990 
Mahrertolz Bädczslrörde 
J. 1. 
1. Parlö'llentsrecht l. Konrnunalrecht, insbes. 
Verfassungsbeschwerden 
2. Strafvollstreck...ng gemäß § 91 BVerfGG (7. Buch, l, Abschn. 2. Materielles Asylrecht StPO) (50 " der Eingänge) 
3. Privat- und 3. Staatskirchenrecht, ein-
Nebenklage schließl. des Rechts der i 
Dienstverhältnisse zu 
Religionsgesellschaften 




Art . 93 Abs. 1 Nr. l GG 
(§ 13 Nr. 5 BVerfGG), öffent- II. 
lich-rechtl. Streitigkeiten 
il'll"lerhalb eines Landes nach Verfahren nach Art. 126 
Art. 93 Abs. l Nr. 4 GG GG (§ 13 Nr. 14 BVerfGG) (§ 13 Nr. 8 BVerfGG) und 
Verfassungsstreitigkeiten 
innerhalb eines Landes nach 
Art. 99 GG (§ 13 Nr. 10 
BVerfGG), sofern sie lber-
wiegend den Unfang der 
Rechte U1d Pflichten der 













5. G 131 i 
6, Berufs- l.Od Ausbildl..t'lgsrecht: 
7. Berufs- U1d Ehrengerichts-
barkeit 
6. Wehrstrafrecht 












Verfahren nach Art. 21 Abs. 
2 GG (§ 13 Nr. 2 BVerfGG) 
Verfahren nach Art. 98 
~s. 2 und 5 GC (§ 13 
Nr. 9 BverfGG) 
Organstreitigkeiten nach 
Art. 93 Abs, 1 Nr. 1 GC 
(§ 13 Nr. 5 BVerf'CG), 
öffentl.-rechtl. streitig-
keiten innerh. eines Lan-
des nach Art. 93 Abs. l 
Nr. 4 GG (§ 13 Nr. 8 BVerfCG) 
u. Verfassungsstreitigkeiten 
imerh. eines Landes nach 
Art. 99 CG (§ 13 Nr. 10 
BVerfGC), sofern sie den 
verfassungsrechtl. Status 









3. Streitige Zivilge· 
richtsbarkeit 
(45 % der Eingäng1 
II. 
l. Verfahren nach Art. l 
GG (§ 13 Nr. l 
BVerfGG) 
2. Verfahren nach Art. ~ 
Abs. 2 Ce (§ 13 Nr. 3 
BVerfGG) 
Kru1s frar&n Kircth>f 
Winter 
I. I. I. 1. 
1. Finanzverfassungs- 1. Strafrecht, ohne Wehr-1. freiwillige Gerichtsbarkeit 1. Materielles Asylrecht 
strafrecht 
2. Macnahnen im Vollzug von (SO " der Eingänge) und Haushaltsrecht 2. Strafverfahrensrecht, a) Lhtersuch.Jngsha ft 2. Asylverfahrensrecht 2. Abgaben- und Steuer- soweit nicht ein ande-b) Strafhaft 
c) Lhterbrirlgl.Slgen 3. Streitige Zivilgerichtsbar- recht, einschl. Ver- rer Richter zuständig is 
keit (25 " der Eingänge) fahrensrecht d) sonstigen Freiheits- 3. Gnadensachen 4P 
entzieh.Jngen 4, Sozialgerichtsbarkeit, 3. Staatsangehörigkeits- 4, Streitige Zivilgeric~ 
3. IA.lrchsuch.Jng und Be- Arbeitsgerichtsbarkeit recht barkei t ( 30 ~~ der Eir 
schlagnahne 5. Verwaltungs- und Ver- 4. Ausländerrecht gänge) 
waltungsprozeßrecht, 
4. Wiederaufnahme des 5. Auslieferungsrecht -soweit nicht ein 
Strafverfahrens anderer Richter zustän- 6. Verfahren aus sämtli-(4. Buch StPO) dig ist chen Rechtsgebieten, 
bei denen die Ausle- II. 5. Ordnungswidrigkeiten- 6. Wiedergutmachungsrecht gung und Anwendung 
' recht, ausgenommen einschl. BWGöD von Völker- und l. Öffentl.-rechtl. 
Wiedereinsetzung Europarecht von er- Streitigkeiten zwi-
' hebl. Bedeutung sind sehen versch. Lände1 
7. Zentralregistersachen nach Art. 93 Abs. 1 
Nr. 4 GG (§ 13 Nr. c 
BVerfGG), soweit nie 
- ein anderer Richter 
II. II. 
zuständig ist. 
l. Bund/Länderstreitig- Verfahren nach Art. 61 CG Öffentl.-rechtl. 
" 
keiten nach Art. 84 (§ 13 Nr. 4 BVerfGG) 2. 
Abs. 4 Satz 2, Art. 93 Streitigkeiten 
Abs. l Nr. 3 und 4 GG innerh. eines Landes 
(§13Nr. 7 und 8 nach Art. 93 Abs. 1 
BVerfGG) Nr. 4 GG (§ 13 Nr. 8 
II. BYerfGG), soweit nie 2. Verfassungsstreitigkeiten ein anderer Richter 
imerhl. eines Landes nach l. Organstreitigkeiten nach zuständig ist. 
Art. 99 GG (§ 13 Nr. 10 Art. 93 Abs. l Nr. l GG 
BVerfGC), soweit nicht (§ 13 Nr. 5 BVerfCC), 
ein anderer Richter zu- so.eit nittit ein anderer -
ständig ist Riehter zuständig ist 
j 2. Verfahren nach Art. 100 
Abs, 2 GG (§ lJ Nr. 12 
BVerfGG) 
Zweiter Senat
